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Die Abgeordneten zum Nationalrat Srb und FreundInnen haben am 
3. April 1992 unter der Nr. 2775/J an mich eine schriftliche par
lamentarische Anfrage betreffend ambulante psychiatrische Versor
gung gerichtet, die folgenden Wortlaut hatg 

"1. Wie lauten die Ergebnisse jener Unterarbeitsgruppe, die sich 
mit der detaillierten Ausarbeitung der fachlichen Grundlagen 
(d.h. Beschreibung der notwendigen Einrichtungen und des not
wendigen Leistungsumfanges, Feststellung der Qualitätskrite
rien, regionale Erfordernisse und Koordination der einzelnen 
Dienste) befaßt und sich laut Ihrer AB im Februar bereits in 
der Phase der Endredaktion befand? 

2. Die Arbeiten der zweiten Unterarbeitsgruppe, die sich mit den 
Rechts- und Finanzierungsfragen beschäftigt, sind voraussicht
lich bis April dieses Jahres abgeschlossen. Wie lauten die 
Ergebnisse dieser Arbeitsgruppe? 

3. Wie lautet der Kostenrahmen für die umsetzung der fachlichen 
Konzepte? 

4. Welche Stellen sind für die Finanzierung zuständig? 

5. In welchem Ausmaß werden diese Stellen mit der Finanzierung 
belastet? 

6. Gibt es schon eine Endfassung einer Vereinbarung gemäß Artikel 
15a B-VG über eine bedürfnisgerechte psychiatrische Versorgung 
in österreich? 

Wenn ja, wie lautet diese? 
Wenn nein, wie lautet die Rohfassung? 

7. Sind Sie bereit, sich dafür einzusetzen, daß die oben zitierte 
Entschließung möglichst rasch realisiert wird?" 
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Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu den Fragen 1 bis 5~ 

Die mit der Ausarbeitung der fachlichen Grundlagen befaßte Unter

arbeitsgruppe hat einen Bericht "Funktionsbeschreibung der für die 

psychiatrische/psychosoziale Versorgung der ßevölkerung Öster

reichs erforderlichen Dienstleistungen" und "psychiatrischer 

Krankh.eitsbegriff" erarbeitet. 

Der Bericht der mit Rechts- und Finanzierungsfragen beschäftigten 
Unterarbeitsgruppe befindet sich im Stadium der Endredaktion und 

wird abschließend nochmals allen Mitgliedern zur Kenntnis ge
bracht. Die Mitglieder dieser Unterarbeitsgruppe haben um diese 
Vorgangsweise gebeten, um zum Bericht in seiner Gesamtheit allen

falls noch Anmerkungen vorbringen zu können. 

Anschließend wird die Arbeitsgruppe "lBledürfnisgerechte psychiatri
sche Versorgung" die Berichte beider Unterarbeitsgruppen zu einem 

Abschlußbericht zusammenfassen und an mich weiterleiten. Da ich 
der endgültigen Willensbildung der Experten nicht vorgreifen möch

te, erachte ich es für nicht zielführend, zum gegenwärtigen Zeit

punkt die Ergebnisse der genannten Unterarbeitsgruppen weiter
zuleiten. 

Nach dem Vorliegen des Endberichtes wird es Aufgabe der poli
tischen Stellen sein, die von fachlicher Seite vorgelegten Konzep
te und Berichte auf ihre Umsetzbarkeit zu prüfen. Dabei wird auch 
festzulegen sein, welche Kostenträger in welcher Höhe heranzuzie
hen sind. 

Zu Frage 6: 

Der Entwurf einer Vereinbarung gemäß Art. 15a B-VG wird eine Bei
lage zum Bericht der Unterarbeitsgruppe betreffend Rechts- und 
Finanzierungsfragen sein. Da sich diese Unterarbeitsgruppe - wie 
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bereits erwähnt - erst im Stadium der Endredaktion befindet, möch
te ich zum gegenwärtigen Zeitpunkt auch nicht die Rohfassung der 

Vereinbarung weiterleiten. 

Zu Frage 7: 

Nach Vorliegen des Abschlußberichtes werde ich mich um die Reali
sierung der Expertenvorschläge bemühen. 
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